
                                                                         

        
 

GLEICHSTELLUNGs  RELEVANT 
für den Kreis Euskirchen 

 

 

Veranstaltungen 

Rückblick 

 

Kinovorstellung „Die Unbeugsamen“ am  Internationalen Frauentag  
 

 

Mehr als 70 interessierte Menschen 

folgten am Internationaeln Frauentag 

der Einladung zur Kinovorstellung „Die 

Unbeugsamen“. Der Film zeigte sehr 

eindrücklich, die Lebensleistung 

politisch engagierter Frauen in einer 

von Männern dominierten Poltikkultur. 

Und es gibt immer noch viel zu tun! 

 

 

 

 

 

Studierende der Hochschule für Polzei und Verwaltung machte im Vorfeld des Films 

auf ihre Projektarbeit zum Thema „Vielfalt in der Kommunalpoltik“ aufmerksam. Für 

diese Arbeit werden poltisch interessierte Frauen und Mandatsträgerinnen ab April 

interviewt. Besonders politisch interessierte Frauen ohne Mandat können sich gerne 

noch unter  gleichstellungsbeauftragte@kreis-euskirchen.de melden.  

  

mailto:gleichstellungsbeauftragte@kreis-euskirchen.de


                                                                         

Ausstellung „Wut ist weiblich“ im April und Mai 

 
Gemeinsam mit der Frauenseelsorgerin im Bistum Aachen, Ida Prinz-Hochgürtel, zeige 

ich vom 18.04.2023 bis zum 04.05.2023 die Ausstellung „Wut ist weiblich“ im Kreishaus 

Euskirchen und in der Pfarrkirche in Mechernich. Die digitale Einladungskarte ist dem 

Rundbrief beigefügt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



                                                                         

After-Work-Café für Unternehmerinnen und Gründerinnen aus dem 

Kreis Euskirchen am 23.03.23 in der Fabric Schmiede, Euskirchen 

 

Das After-Work-Café, das zweimal im Jahr in wechselnden Locations stattfindet, bietet 

Unternehmerinnen und Gründerinnen neben einem fachlichen Input die Möglichkeit, 

in lockerer Atmosphäre Kontakte zu knüpfen und zu netzwerken. 

Für die Organisatoren Wirtschaftsförderung Kreis Euskirchen, Region Aachen – 

Zweckverband, Agentur für Arbeit Brühl und Jobcenter EU-aktiv ist klar: Erfolgreiche 

Frauen stärken den Wirtschaftsstandort Kreis Euskirchen. 

Im Netzwerk teilen die Frauen Wissen und Erfahrungen, damit aus Kontakten 

Beziehungen entstehen. Unsere Empfehlungen basieren auf der Basis von 

gewonnenem Vertrauen und gegenseitiger Wertschätzung. 

 

 

  



                                                                         

Zahlen, Daten, Fakten 

 

Hass gegen Frauen  

 
Die Menschen in Deutschland sind insgesamt zufriedener mit der Demokratie und 

manifeste rechtsextreme Einstellungen sind auf dem Rückzug, gleichzeitig ist aber der 

Wunsch nach Autorität gewachsen und der Hass Frauen ist auf sehr hohem Niveau. 

Das zeigt die Leipziger Autoritarismus Studie . Danach hat jeder dritte Mann ein 

frauenfeindliches Weltbild, Tendenz zunehmend. Die Studie erfasst im Zweijahres-

Rhythmus rechte Denkmuster und autoritäre Einstellungen anhand repräsentativer 

Befragungen.  

 

Meldestelle Antifeminismus 

 
Erste bundesweite Meldestelle zu Antifeminismus geht online: Antifeminismus äußert 

sich vielfältig. In sexistischen Anfeindungen und körperlichen Angriffen, in organisierten 

Kampagnen gegen Gleichstellung und geschlechtliche Selbstbestimmung sowie als 

politische Strategie. Erstmals wird hierzu eine zivilgesellschaftliche Meldestelle 

Antifeminismus bundesweit Vorfälle sammeln und dokumentieren. Unter 

www.antifeminismus-melden.de können ab sofort Erfahrungen mit antifeministischen 

Angriffen gemeldet werden. Die Meldestelle ist Teil des Verbundprojekts 

„Antifeminismus begegnen – Demokratie stärken “ vom Gunda-Werner-Institut , der 

AmadeuAntonio Stiftung und Dissens – Institut für Bildung und Forschung e.V. 

 

Feministische Außenpoltik  

 
Die Bundesaußenministerin Annalena Baerbock hat am 1.3.2023 die Leitlinien für eine 

feministische Außenpolitik vorgestellt. Die Leitlinien sind hier nachzulesen. 

 

 

Frauen in der Arbeitswelt 

 
Die Beteiligung von Frauen und Männern am Erwerbsleben ist nur in wenigen Ländern 

Europas so hoch wie in Deutschland. Gleichwohl gibt es am deutschen Arbeitsmarkt 

erhebliche Unterschiede zwischen den Geschlechtern, und von einer tatsächlichen 

Gleichstellung von Frauen und Männern in der Arbeitswelt kann trotz der Fortschritte 

der Vergangenheit noch nicht die Rede sein. Zum Thema "Frauen in der Arbeitswelt" 

hat das Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) Publikationen und Projekte 

des IAB zusammengestellt. 

 

 

 

https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/wandel-antidemokratischer-motive-die-leipziger-autoritarismus-studie-2022-91651/
https://antifeminismus-melden.de/
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/2585008/d444590d5a7741acc6e37a142959170e/230301-ll-ffp-data.pdf
https://iab.de/themen/frauen-in-der-arbeitswelt/


                                                                         

Unterschiede zwischen Frauen und Männern bei Lohn und 

Sorgearbeit steigen bis zur Lebensmitte stark an   
 

Der Gender Pay Gap, also die Verdienstlücke zwischen Frauen und Männern, variiert 

jedoch stark mit dem Alter und nimmt ab der Phase der Familiengründung enorm zu. 

Wie eine aktuelle Analyse der Forschungsgruppe Gender Economics des Deutschen 

Instituts für Wirtschaftsforschung (DIW Berlin) zeigt, gilt das auch mit Blick auf die 

Unterschiede zwischen Frauen und Männern bei der unbezahlten Sorgearbeit. 

Zur Studie 

 

 

Medientipp 

 

H24  - 24 Frauen, 24 Geschichten 
Basierend auf 24 realen Begebenheiten macht diese von 24 international 

renommierten Autorinnen geschriebene Reihe sichtbar, was Frauen im Alltag erleben, 

von den banalsten Dingen bis zu den fürchterlichsten Dramen. 24 knallharte Kurzfilme 

mit 24 außergewöhnlichen Schauspielerinnen – feministische Filmmanifeste, die sich 

gegen alle Formen von Gewalt gegen Frauen richten.  

Zur Reihe 

 

Frauen vor       Gleiche Leistung, gleiches Geld! 
Frauen lassen die Männer inzwischen hinter sich - wenn es um die Bildungsabschlüsse 

geht. Beim Geld aber ziehen sie weiter den Kürzeren: Die Einkommenslücke zwischen 

Männern und Frauen, der Gender Pay Gap, liegt in Deutschland weiter bei 18 Prozent. 

Equal Pay - Frauen vor  

 

Sheroes 
Gleiche Rechte und gesellschaftlicher Wandel! Dafür kämpfen Frauen weltweit, ob in 

Afghanistan oder Belarus und auch bei uns, in Deutschland. Wer prägt die Welt, in der 

wir heute leben? Wie wollen wir sie zukünftig gestalten? Bei SHEROES - Streiterinnen für 

die Zukunft diskutiert Jagoda Marinic' mit engagierten Frauen, die sich für 

Gleichberechtigung und gesellschaftlichen Wandel einsetzen.  

 

Der tödliche Unterschied  - warum das Geschlecht ein Gesundheits-

risiko ist 
Oft bestimmen alte Geschlechter-Klischees, wie die Medizin Patient*innen behandelt. 

Wer aus der "Norm" fällt, muss leiden: etwa Frauen mit Herzinfarkt oder Männer mit 

Depression. Wie kann eine gerechte Medizin gelingen? 

Zu den Sendungen 

https://www.diw.de/de/diw_01.c.867454.de/unterschiede_zwischen_frauen_und_maennern_bei_lohn_und_sorgearbeit_steigen_bis_zur_lebensmitte_stark_an.html
https://www.arte.tv/de/videos/RC-021432/h24#h24
https://www.zdf.de/verbraucher/wiso/equal-pay-frauen-vor-gleiche-leistung-gleiches-geld-100.html
https://www.ardmediathek.de/sendung/sheroes-streiterinnen-fuer-die-zukunft/Y3JpZDovL2hyLW9ubGluZS8zODIyMDE1MA
https://www.ardmediathek.de/sendung/sheroes-streiterinnen-fuer-die-zukunft/Y3JpZDovL2hyLW9ubGluZS8zODIyMDE1MA
https://www.ardmediathek.de/serie/der-toedliche-unterschied-warum-das-geschlecht-ein-gesundheitsrisiko-ist/staffel-1/Y3JpZDovL21kci5kZS9zZW5kZXJlaWhlbi9iY2IyZTI5OC1lOGJkLTQ2NjItYjhhYi00YmMyYTM2MTYxY2U/1

